
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feste und Traditionen 

in  den Kindertagsstätten 

In Island werden Kita´s als  Vorstufe zur Schule geführt 

und als Schule bezeichnet 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Es gibt eine Reihe wichtiger Tage im Jahr, an denen sich der übliche Schulalltag verändert. 

Nachfolgend finden Sie eine kurze Beschreibung einiger der Feste und Traditionen. Dies ist 

nur eine allgemeine Beschreibung, wie jede Kindertagesstätte (Kita) diese Tage umsetzt ist 

unterschiedlich.  

 

Kindergeburtstag (afmæli barnanna) 

Jede Kita feiert den Geburtstag eines Kindes in einer anderen 

Weise, aber alle Schulen erkennen die Tage in gewisser 

Weise an. Eltern werden ermutigt, diese Informationen von 

jeder Schule zu sammeln. Eltern müssen dafür keinen 

Kuchen von zu Hause mitbringen. 

 

Familientag (fjölskyldudagar) 

Während der Wintermonate laden die Kita´s Eltern und Kinder zum Famieleintag. Einige 

Schulen bieten ein Frühstück an, das mit Hilfe der Kinder gemacht wurde. In einigen Fällen 

sind auch andere Familienmitglieder wie die Großeltern eingeladen um die Kinder zu 

besuchen. Wenn die Großeltern verhindert sind, können natürlich auch andere 

Familienmitglieder eingeladen werden. Der Zweck dieser Besuche ist es, die Kita mit dem 

Leben des Kindes zu Hause zu verbinden.  

 

Tag der Isländischen Sprache (dagur íslenskrar tungu) 

Der Tag der Isländischen Sprache wird am 16. November eines jeden Jahres gefeiert. Dies ist 

der Geburtstag des Nationaldichters Jonas Hallgrímsson. Diese Tage sind unterschiedlich 

gestaltet, zum Beispiel bekommen sie Besuch von Grundschulkindern, die Kurzgeschichten 

für die Kinder lesen.  

Weihnachts- Basteln (jólaföndur) 

Anfang Dezember, laden einige Schulen die Eltern zur Teilnahme an 

einem Handwerkstag mit ihren Kindern ein. Manchmal werden auch 

Erfrischungen angeboten, die von den Kindern vorbereitet wurden. 

Weihnachtsfeier (jólagleði) 

Das Weihnachtsfest wird in der Regel im Dezember stattfinden. Die 

Kinder gehen um den Weihnachtsbaum, singen traditionelle 

Weihnachtslieder und die Weihnachtsmänner kommen zu Besuch, manchmal mit einem 

kleinen Geschenk für die Kinder. Einige Kita´s feiern das Weihnachtsfest in der Woche und 

andere am Wochenende. Zu diesem Fest sind Familienmitglieder herzlich eingeladen. 

Weihnachten (jólin) 

Kita´s sind an Werktagen zwischen Weihnachten und Neujahr geöffnet. Die Eltern werden 

jedoch gebeten, mitzuteilen, ob ihre Kinder an diesen Tagen kommen oder nicht.   

 

Þorrablót und andere Bräuche  (þorrablót og gamlir siðir) 

In dem alten christlichen Kalender sind die Namen der Kalendermonate unterschiedlich zu 

dem, was wir heute wissen. Thorri war der Name des Monats der ab der 13. Woche des 



Winters (19. - 25. Januar) beginnt. Thorri beginnt immer am 

Freitag der Bóndadagur / Herren-Tag genannt wird (aber 

Bondi bedeutet eigentlich Landwirt oder ein Mann). Während 

des Monats Thorri ist es eine Tradition, bestimmte 

isländische Speisen auf einem Festival namens Þorrablót zu 

essen. Diese spezielle Nahrung enthält geräuchertes Lamm, 

speziell behandelter Hai, getrockneter Fisch und gebeizte 

Lebensmitteln. Beizen ist eine alte Methode der 

Haltbarmachung von Lebensmittel, in denen Lebensmittel in einer speziellen Lösung 

eingelegt werden und dieser Prozess hat zur Folge, dass die Lebensmittel einen sauren 

Geschmack bekommen. Lieder werden auch in Verbindung mit dieser Zeit des Jahres 

gesungen. Einige Kita´s feiern den Herren-Tag, indem die Mädchen etwas Besonderes für die 

Jungen vorbereiten oder die Kinder laden ihre Väter zum Frühstück oder einen Snack ein. 

Der nächste Monat heißt Góa, der in der 18. Woche des Winters beginnt, immer am Sonntag 

(. 21. -. 27. Februar). Der erste Tag in Goa ist der Konudagur / Frauen-Tag. Einige Kita´s 

feiern diesen Tag, indem die Jungs etwas Besonderes für die Mädchen vorbereiten oder die 

Kinder laden ihre Mütter zum Frühstück oder einen Snack ein. 

Der nächste Monat heißt Einmánuður, der in der 22. Woche des Winters beginnt, immer am 

Dienstag (20.-26. März). Der erste Tag in Einmánuður heißt Yngismannadagur/ der Junge-

Männer-Tag. Dann gibt es Harpa, der am ersten Donnerstag nach dem 18.April beginnt. Der 

erste Tag von Harpa heißt Yngismeyjardagur/der Junge-Frauen-Tag und ist gleichzeitig der 

Sommeranfang. Der Erste Tag im Sommer ist der nationale Beginn der Sommerferien in 

Island. 

 

Einige Kita´s feiern diese Tage, indem die Mädchen die Jungen am Tag des jungen Mannes 

als solche behandeln, so wie die Jungen die Mädchen am Tag der jungen Frau wie junge 

Frauen behandeln sollen. Eine alte Tradition ist es, Waffeln oder Pfannkuchen während dieser 

Feiertage zu backen  

 

6. Februar - Tag der Kita (dagur leikskólans) 

Da es sich um eine relativ neue Feier handelt gibt es in diesem Sinne noch keine Traditionen, 

jedoch sind die Kita´s bemüht, dem Tag eine gewisse Gestaltung zukommen zu lassen.  

Aschermittwoch (öskudagur)  

An diesem Tag ist es Tradition für Kinder und Lehrer sich zu 

verkleiden und den Tag zusammen zu genießen. In einigen 

Schulen besuchen die ältesten Kinder die Geschäfte und 

Unternehmen vor Ort, wo sie singen und dafür einige 

Leckereien bekommen. Bei der Rückkehr werden die 

Leckereien unter allen Kindern geteilt. In anderen Schulen 

besuchen sich die Kinder gegenseitig um zusammen zu 

singen. Manchmal wird die Katze von den Kindern aus dem 

„Fass“ geschlagen. Das Fass ist mit einigen Leckerbissen für die Kinder gefüllt. Schließlich 

werden die Kinder und Lehrer gemeinsam auf einem Ball feiern, wo sie singen und tanzen.  

 

Bauernhof-Besuch (sveitaferðir) 

Im Frühjahr besuchen die Kita´s oft einen Bauernhof. Manchmal ist dies nur für die ältesten 

Kinder, aber manchmal besuchen auch alle Kinder die Farm. Eltern sind oft 

eingeladen, ihre Kinder während des Besuchs zu begleiten. Die Kinder 



besichtigen einen Bauernhof, wo sie verschiedenen Tiere sehen und streicheln können.  

 

Frühlingsfest (vorhátíð) 

Die meisten Kita´s veranstalten eine Art Frühlingsfest am Ende des Schuljahres. In einigen 

wird das Fest mit dem Verlasen der ältesten Kinder von der Kita verbunden. Die ältesten 

Kinder erhalten ein Dokument, das das formale Verlassen der Kita bescheinigt. Kinder und 

Eltern werden zum Beispiel zum Würstchen grillen eingeladen. 

17. Juni  

Der 17. Juni ist der isländische Unabhängigkeitstag. Die meisten Kita´s 

nehmen an einer Parade am letzten Arbeitstag vor dem 17. Juni teil. Diese 

Parade findet im Umkreis oder der Nachbarschaft statt.  

 

Offene Tür (opið hús) 

Die meisten Kita´s laden Eltern zu einem Tag der offenen Tür im Frühjahr ein. An diesem 

Tag haben das Personal und die Kinder die Möglichkeit, den Eltern zu zeigen, was sie 

während der Wintermonate getan haben. Der Tag der offenen Tür findet manchmal in 

Verbindung mit dem Frühlingsfest oder den Feierlichkeiten zum 17. Juni statt. 

 

 

 

 


